
Anlage zu Vorlage Nr.77/2011   - Übersicht über das Ergebnis der Jahresrechnung 2010 
 
 

Haushaltsrechnung 
 

Für das Haushaltsjahr 2010 
 

Feststellung des Ergebnisses 
 
 
 

 
Der im 1. Nachtrag 2010 prognostizierte Fehlbedarf von 1.982.400 Euro konnte im Zuge der Jahresrechnung auf einen 
Fehlbetrag von 1.529.930,29 Euro (Differenz = 452.469,71) verbessert werden.  
 
Der Fehlbetrag aus der Jahresrechnung 2010 in Höhe von 1.529.930,29 EUR wurde in den Kassenbestand des 1. 
doppischen Haushaltes 2011 übernommen.  



 
 
   Vorbelastung aus Vorjahren:  Fehlbetrag 2009   242.239,77 
   

Der Fehlbetrag aus der Jahresrechnung 2009 konnte im Haushalt 2010 in voller Höhe 
ausgeglichen werden 

 
    

Abweichungen größerer Einnahmepositionen: 
 
HHST Kurzbezeichnung  Haushaltsplan AO-/Auftr.soll Abweichung in % 
90000.00300 Gewerbesteuer 4.200.000,00 4.410.170,87 210.170,87 5,00 
90000.06200 Allgemeine Zuweisung 0,00 71.245,00 71.245,00 100,00 
90000.26500 Zinsen aus Gewerbest 12.000,00 72.401,00 60.401,00 503,34 
46400.17100 Allgemeinde Finanzhi 43.000,00 84.220,13 41.220,13 95,86 
90000.01200 Gemeindeanteil an de 154.000,00 195.181,00 41.181,00 26,74 
 
 
 
   nachrichtlich 
   Ausgabe Plan 2010 Ergebnis Mehr/Minderausgabe Abw.in % 
   Personalausgaben 3.823.300 3.800.498 - 22.802  -0,60 
 
 
   Rücklagenbestand: 

Ist-Bestand nach Zuführung des Überschusses der  
 Rechnung 2009  481.394,70 EURO 
 - Entnahmen 2010 335.174,95 EURO 
 + Zuführung Rechnung 2010 0,00 EURO 
Ist-Bestand der Rücklage am Jahresende 2010    146.219,75 EURO 
 
Mindestbetrag der allgemeinen Rücklage  146.206,08 EURO 

 
Anmerkung: 
Die allgemeine Rücklage des kameralen Haushalts gibt es im doppischen Haushaltswesen 
nicht mehr. Der in der Jahresrechnung 2010 ausgewiesene Rücklagenbestand wurde daher 
im Jahr 2011 (doppisch) wie vom Gesetzgeber vorgesehen in den Kassenbestand 
übernommen. 
 
 
   Entwicklung des Schuldenstandes: 
 

2010 Stand am 01.01. Zugang Abgang Stand am 31.12.

(Euro) (Euro) (Euro) (Euro)

Schulden 4.379.196,21 298.500,00 179.541,88 4.498.154,33     
 
Bei einer Einwohnerzahl  von  9.228 (Stand 30.06.2010)  ergibt sich am Jahresende eine 
Pro-Kopf-Verschuldung je Einwohner von  487,45 EURO (für Schulden am Kreditmarkt u.ä 
451,94 EURO). Vergleichszahl des Landesdurchschnitts am 31.12.2009 der Gemeinden 
gleicher Größenklasse  578,-- EURO. (Schulden am Kreditmarkt u.ä. 547,-- EURO). 
 
Aus der Kreditermächtigung 2010 in Höhe von 350.600 EUR wurde ein 
Haushaltseinnahmerest in Höhe von 333.157,51 EUR gebildet und in das Jahr 2011 
vorgetragen.  
 
 
   Sande, den 09.05.2011 
   Fachbereich II / Finanzwirtschaft 

 


